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Liebe Fernschachfreundinnen und Fernschachfreunde, 
 
nicht mehr lange, und wir werden wieder ein neues Jahr begrüßen. Bevor es aber soweit 
ist, legen wir Ihnen mit dem neuen BdF-Newsletter Dezember 2019 noch schnell den 
letzten Newsletter dieses Jahres in Ihren elektronischen Briefkasten. 
 
Auch in diesem Newsletter haben wir wieder so einiges Interessante und Wissenswerte 
zum Fernschachgeschehen im Deutschen Fernschachbund e.V. und Weltfernschachbund 
ICCF für Sie zusammengestellt. Viel Spaß beim Lesen! 
 
Wir wünschen Ihnen einen guten Rutsch in das neue Jahr 2020 sowie alles Gute, viel 
Glück und Gesundheit. Und natürlich viele schöne Erfolge im Fernschach! 
 
Dann bis zum nächsten Newsletter, den Sie wieder wie gewohnt zum Ultimo im Januar 
2020 erhalten werden. 
  
Hier noch kurz zu den Abkürzungen, die Sie am Fuße eines jeden Beitrages finden: "ub" 
kennzeichnet Uwe Bekemann als Autor, "es" Elke Schludecker als Autorin. 
  
(Elke Schludecker, PR-Managerin des BdF) 
 
Und jetzt schnell zu den Inhalten des neuen BdF-Newsletters: 
  
1. Neujahrsgruß des Deutschen Fernschachbundes e.V. 
2. Zwischen den Jahren: Rück- und Ausblick 
3. Fernschachpost Ausgabe 6/2019 
4. Fernschach-Olympiaden 
5. Rezensionen auf der BdF-Homepage 
6. Ergebnis der Mitgliederversammlung 2019 
7. Neuer Finanzreferent Harald Schleef 
8. Januar-Ausgabe der Rochade Europa 
9. Neue Fernschach-Wertungszahlen (FWZ) 
10. Fernschach-Europameisterschaften 
11. Ausschreibung 81. Deutsche Senioren-Fernschachmeisterschaft 
12. Vorgestellt: Artikel unseres Sponsors Firma Schach Niggemann 
13. Vorrunde der 44. Fernschach-Weltmeisterschaft 
14. 3. Deutsche Betriebssport-Fernschach-Meisterschaft (Einzel) 2017 beendet 
15. Nachrichten aus dem DSB 
16. Wussten Sie schon, dass ... 
17. Ausschreibung 41. Deutsches Fernschach-Sonderpokalturnier (enginefrei) 
18.Umfragen auf der BdF-Homepage 
19. Fernschach-Weltmeisterschaften 
20. BdF-/Fernschach-Chat: Termine Januar 2020 
21. Kandidatenturnier der Europameisterschaften 
22. Thematurniere des BdF 

 



23. Fernschach-Weltcups 
24. Zusammenfassung aus dem Nachrichtendienst des BdF 
25 Nationale Fernschachmeisterschaften des BdF 
26. Internationale Titel 
27. Fernschach-Länderkämpfe des BdF 
28. Neue ICCF-Wertungszahlen online 
29. Chess960: Neue Videos bei YouTube 
30. BdF-Einladungsturniere beendet 
31. BdF-Mitglieder im Presseporträt 
32. Neue Liga-Saison des EmailChessPoint 2020 
33. Von Mitglied zu Mitglied  

   
 

   

 

 

  

 

 

 

 

1. Neujahrsgruß des Deutschen 
Fernschachbundes e.V.  

 

 

   

 

Der Deutsche Fernschachbund e.V. (BdF) wünscht 
allen Mitgliedern und ihren Angehörigen sowie allen 
(Fern-) Schachfreundinnen und (Fern-) 
Schachfreunden ein  gesundes, glückliches und 
erfolgreiches neues Jahr 2020!  

 

    

 

  

 

   
 

 

Der Vorstand des Deutschen Fernschachbundes e.V. (BdF) dankt den Mitgliedern für ihre 
Verbundenheit zum Verein. Ein herzlicher Dank geht zudem an alle ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer für ihr auch im nun zu Ende gehenden Jahr wieder sehr großes 
Engagement. (es)  

 

   
 

   

  

   

 

 

 

 

2. Zwischen den Jahren: Rück- und 
Ausblick  

 

 

   

 

Auch in diesem Jahr nehmen wir wieder die 
Gelegenheit wahr, noch einmal einen Blick auf das 
nun bald endende Fernschachjahr 2019 zu werfen. 
Und auch auf das kommende Fernschachjahr 2020 
wollen wir schon einmal kurz schauen.  

 

   
    

 

 

 

 

   
 

 

Was hat sich im ablaufenden Fernschachjahr 2019 alles getan? 
 
Gleich zu Beginn des Jahres ist Stephan Busemann von seinem Amt als Präsident des 
Deutschen Fernschachbundes e.V. zurückgetreten. Kommissarisch hat er die mit dem Amt 
verbundenen Aufgaben noch bis August 2019 wahrgenommen. Soweit möglich und 
erforderlich, hat Geschäftsführer Uwe Bekemann ab diesem Zeitpunkt die Aufgaben von 
Stephan Busemann übernommen. Hierfür ein herzlicher Dank an Uwe Bekemann. 
 
Zum 31.12.2019 ist auch Schatzmeister Josef Schmitz von seinem Amt zurückgetreten. 
 
In der Zeit vom 14.12.2019 bis 21.12.2019 fand die Mitgliederversammlung 2019 des 
Deutschen Fernschachbundes e.V. in schriftlicher Form statt. Über das Ergebnis werden 
wir an anderer Stelle berichten. 
 
Viele schöne und herausragende Erfolge wurden im Jahr 2019 wieder erreicht: 
Jürgen Krebs wurde 76. Deutscher Senioren-Fernschachmeister. Dr. Roland Even wurde 
19. Deutscher Fernschach-Pokalsieger und Johannes Kribben gewann die 9. und 10. 
Chess960-Fernschachmeistrschaft. 19. Deutscher Rapid-Fernschachmeister wurde 
Thomas Frotscher. Neuer Deutscher Fernschach-Mannschaftsmeister 2017/2019 wurde 
die Mannschaft SV Osnabrück von 1919 e. V., Vizemeister wurde SC Zitadelle Spandau. 
Gemeinsam punkt- und wertungsgleich gewannen Reinhard Moll und Stefan Ulbig den 18. 
Weltpokal. Mit Matthias Kribben (Team-Captain), Arno Nickel, Stephan Busemann, 

 



Reinhard Moll, Robert Bauer und Matthias Gleichmann gewann Deutschland die 20. 
Fernschach-Olympiade. 
 
Am 16.07.2019 wurde der neue BdF-Schachserver in Betrieb genommen. 
 
Am 01.09.2019 ist das 1. Schweizer-KO-Pokalturnier gestartet, mit dem eine neue 
Turnierform eingeführt wurde. 
 
Und was hält das neue Fernschachjahr 2020 für uns bereit? 
 
Ausgeschrieben sind die 52. Deutsche Fernschachmeisterschaft 2020/2022 und die 81. 
Deutsche Senioren-Fernschachmeisterschaft. 
 
Die Freunde des eninefreien Fernschachs können sich auf die ausgeschriebene 7. 
Einzelspielerliga, das 41. Deutsche Fernschach-Sonderpokalturnier (enginefrei)  und auf 
das 1. Enginefreie Thematurnier freuen. 
 
Auf internationaler Ebene hat der Deutsche Fernschachbund e.V. auch für 2020 wieder zu 
den BdF-Einladungsturnieren eingeladen. 
 
Freuen wir uns also wieder auf ein spannendes und interessantes Fernschachjahr 2020! 
(es)  

   
 

   

  

  

 

 

 

 3. Fernschachpost Ausgabe 6/2019   

 

   

 

Die Heftausgabe 6/2019 der Zeitschrift 
Fernschachpost wurde vor kurzem an die 
Abonnenten ausgeliefert. 
 
Die folgenden Inhalte bieten wieder viel 
interessanten Lesestoff: 
 
Den Auftakt im Heft macht ein Beitrag, in dem die 
Berechnung der Fernschach-Wertungszahlen 
(FWZ) ausführlich und anschaulich erläutert wird. In 
Teil 1 wird mit der Gewinnerwartung die erste Größe 
der Berechnung unter die Lupe genommen.  

 

   
    

 

 

 

 

   
 

 

In einer Rezension hat Gerd Schowalter die 11. Auflage des Werks Kombinationen von 
Kurt Richter für die Leserinnen und Leser der Fernschachpost eingehend beleuchtet. 
 
Mit Stand 31.10.2019 gibt eine Bestenliste Auskunft über die Inhaber der jeweils besten 
Fernschach-Wertungszahlen (FWZ) im Fernschach, Senioren-Schach, Chess960, No-
Engine-Fernschach und im Damenfernschach. 
 
In seinem Beitrag zur Eröffnungstheorie hat Jerzy Konikowski diesmal Spanisch: ein 
interessantes Gambit [C88] ausgewählt und auf bewährte Weise eingehend behandelt. 
 
In der besonderen Fernschachpartie wird die Partie Dieter Faust – Gerrit Gloth, [E01] 
ausführlich von Slavko Buric analysiert und lädt zum Nachspielen ein. 
 
Die Rubrik Partien aus verschiedenen Turnieren hat eine interessante Partie aus der 
Vorrunde des 10. Veteranen-Weltcup zu bieten. 
 
In verschiedenen interessanten Turnierausschreibungen lädt der Deutsche 
Fernschachbund e.V. seine Mitglieder zur Teilnahme ein. Wir freuen uns auf Ihre 

 



Anmeldungen. 
 
Ronny Schloßer hat einen unterhaltsamen Beitrag zum Thema Als Fernschach noch 
ausschließlich von Menschen gespielt wurde erstellt. Sehr lesenswert! 
 
Anlass zum Schmunzeln bietet wieder die Rubrik Anekdoten und Aphorismen. 
 
In der Rubrik Unter’m Hammer – private Kleinanzeigen gibt es wieder einiges 
Interessantes zu finden. 
 
Informationen zu den Ergebnissen aus Postturnieren und Post-Länderkämpfen des 
BdF sowie Mitteilungen und Informationen des Deutschen Fernschachbundes e.V. 
und ICCF-Nachrichten werfen einen Blick auf die Geschehnisse im nationalen und 
internationalen Fernschach. 
  
Und nicht vergessen: Wer die Fernschachpost liest, hat und weiß mehr vom 
Fernschach! 
 
Besuchen Sie auch die Website der Fernschachpost unter www.bdf-fernschachpost.de! 
(es) 
 
Die Fernschachpost im Internet besuchen ...  

   
 

   

  

  

 

 

 

 4. Fernschach-Olympiaden   

 

   

 

19. Olympiade (Post) 
Polen liegt unverändert mit 26,5 Punkten (+5) an der 
Tabellenspitze und hat mit diesem Ergebnis das 
Finale beendet.  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Die Schweiz, die ebenfalls alle Partien beendet hat, folgt auf Platz 2 mit 25,5 Punkten (+3). 
Die deutsche Mannschaft mit Matthias Kribben, Hans-Dieter Wunderlich, Robert K. 
Freiherr von Weizsäcker und Martin Kreuzer liegt aktuell mit 24,5 Punkten (+4) und noch 3 
offenen Partien auf Platz 6. 
  
21. Olympiade 
Am 13. Januar 2020 startet das Finale der 21. Fernschach-Olympiade. 
Die Teams, die sich für die Teilnahme qualifiziert haben, sind Österreich, Belarus, 
Tschechien, England, Deutschland, Litauen, Luxemburg, Niederlande, Portugal, Russland, 
Spanien, Ukraine und USA. 
Insgesamt treten 78 Spieler an, 33 GM; 23 SIM; 15 IM; 7 CCM. 
Für Deutschland kämpfen (in der Brettreihenfolge) Team-Captain GM Matthias Kribben, 
GM Stephan Busemann, GM Hans-Dieter Wunderlich, GM Robert Bauer, GM Robert K. 
Freiherr von Weizsäcker und IM Roland del Rio um olympisches Gold. 
 Die 3 besten Teams qualifizieren sich für das Finale der 22. Olympiade. 
  
22. Olympiade (Vorrunden) 
Am 13. Januar 2020 starten die Vorrunden der 22. Fernschach-Olympiade.  
48 Mannschaften mit insgesamt 288 Spielern gehen hier in 5 Vorrundengruppen (3 mit 10 
Teams und 2 mit 9 Teams) an den Start. 
Für Deutschland treten in Vorrundengruppe 2 an (in der Brettreihenfolge) GM Klaus 
Kögler, GM Georg Windhausen, GM Horst Broß, SIM Adrian Schilcher, GM Michael 
Rümmele und IM Stefan Ulbig. 
Die besten beiden Teams jeder Gruppe qualifizieren sich für das Finale. (es)  

 

   
 

   



  

  

 

 

 

 5. Rezensionen auf der BdF-Homepage   

 

   

 

Auf der Homepage des Deutschen 
Fernschachbundes e.V. sind unter dem 
Navigationseintrag Service/Rezensionen wieder 
drei Rezensionen veröffentlicht.  

 

   
    

 

 

 

 

   
 

 

Uwe Bekemann hat diesmal die folgenden Werke eingehen beleuchtet: 
 
Adrian B. Mikhalchishin und Georg Mohr: Understanding Maroczy-Structures 
Dagobert Kohlmeyer: Liebe zum Schach 
Alexey Dreev: Improve Your Practical Play in the Endgame 
      
Schauen Sie doch einmal in diese interessanten Rezensionen. Sicher ist das eine oder 
andere Werk auch für Fernschachspieler von Interesse. 
 
Das Rezensionsexemplar „Liebe zum Schach“ wurde freundlicherweise vom Verlag 
Chaturanga (www.chaturanga.de), die übrigen Exemplare von der Firma Schach 
Niggemann (www.schachversand.de) zur Verfügung gestellt. (es) 
 
Die Übersichtsseite der Rezensionen auf der BdF-Homepage aufrufen ...  

 

   
 

   

 

 

  

 

 

 

 

6. Ergebnis der Mitgliederversammlung 
2019  

 

 

   

 

Vermutlich warten viele Mitglieder des Deutschen 
Fernschachbundes e.V. auf die Veröffentlichung der 
Ergebnisse der schriftlich durchgeführten 
Mitgliederversammlung 2019. Diese endete am 
21.12.2019. Die Ergebnisse der Wahlen und 
Abstimmungen werden umgehend mitgeteilt, sobald 
sie feststehen.  

 

   
    

 

  

 

   
 

 

Für die Feststellung ist die Postlaufzeit abzuwarten, da das Datum des Poststempels die 
gültige Stimmabgabe in wesentlicher Hinsicht beeinflusst. Die erste Veröffentlichung der 
Ergebnisse erfolgt im Nachrichtendienst auf der Homepage des Vereins (ub)  

 

   
 

   

  

   

 

 

 

 7. Neuer Finanzreferent Harald Schleef   

 

   

 

Der Vorstand des Deutschen Fernschachbundes 
e.V. hat mit sofortiger Wirkung das Mitglied Harald 
Schleef zum Finanzreferenten ernannt. Harald 
Schleef übernimmt die Aufgabe von Josef Schmitz, 
der die Aufgabe in Personalunion als Schatzmeister 
wahrgenommen hat.  

 

   
    

 

 

 

 

   
 

 

Wir wünschen Harald Schleef viel Spaß und Erfolg in seinem neuen Amt. 
  
Die Erreichbarkeitsdaten von Harald Schleef sind auf der BdF-Homepage unter dem 
Navigationseintrag Offizielles/Anschriften zu finden. (es) 
  
Zu den Erreichbarkeitsdaten auf der BdF-Homepage …  

 

   
 

   



 

 

  

 

 

 

 8. Januar-Ausgabe der Rochade Europa   

 

   

 

In der ständigen Rubrik „BdF – Deutscher 
Fernschachbund e.V.“ der Januar-Ausgabe der 
Zeitschrift Rochade Europa berichtet PR-Managerin 
Elke Schludecker über die Ausschreibung der 52. 
Deutschen Fernschachmeisterschaft (52. DFM), 
über die Beendigung des 29. Deutschen 
Fernschach-Sonderpokalturniers (enginefrei, Post) 
sowie die Beendigung des BdF-Einladungsturniers 
Smaragd 09.  

 

    

 

  

 

   
 

 

Als aktuelle Fernschachpartie wurde die Partie Kermer,Wolf-Dieter (2318) - Tsonev,Boyko 
Stefanov (1977) [D85] corr DE10A /pr 46 ICCF, 05.04.2016, ausgewählt, die von Ludger 
Methling ausführlich kommentiert wurde. 
 
Die Monatszeitschrift Rochade Europa erscheint mit zwölf Ausgaben jährlich. Ein 
Jahresabonnement kostet derzeit 49,00 Euro. Die Einzelausgabe kostet 5,00 Euro. 
Rochade Europa ist offizielles Verkündungsorgan zahlreicher Verbände im Deutschen 
Schachbund. 
 
Besuchen Sie Rochade Europa doch einmal auf ihrer Homepage! (es) 
 
Rochade-Europa im Internet besuchen ...  

 

   
 

   

 

 

   

 

 

 

 

9. Neue Fernschach-Wertungszahlen 
(FWZ)  

 

 

   

 

Auf der Homepage des Deutschen 
Fernschachbundes e.V. (BdF) sind unter dem 
Navigationseintrag Infos/FS-Wertungszahlen die 
neuen aktuellen Fernschach-Wertungszahlen (FWZ) 
veröffentlicht (Stand 01.12.2019). Alle Listen wurden 
zudem  aktualisiert. (es) 
 
Die FWZ-Seite auf der BdF-Homepage aufrufen ...  

 

   
    

 

  

 

   
 

   

  

  

 

 

 

 10. Fernschach-Europameisterschaften   

 

   

 

Finale 70. Europameisterschaft (Post) 
Die 70. Fernschach-Europameisterschaft ist zwar 
noch nicht beendet, aber der Sieger steht bereits 
fest.  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Gerd Schowalter ist der 70. Fernschach-Europameister. Mit derzeit 10 Punkten aus 13 
beendeten Partien ist ihm der Titelgewinn nicht mehr zu nehmen. Herausragende 8 Siege 
kann Gerd Schowalter in diesem Finale verbuchen, eine Partie hat er noch unbeendet. 
Zwar könnte der Russe Evgeny Nikolaevich Popov, der bei derzeit 8 Punkten (+4) noch 
zwei offene Partien hat, ebenfalls 10 Punkte, aber keine 8 Gewinnpartien mehr erreichen. 
Zugleich konnte Gerd Schowalter sich hier seine ersten Normen für den Titel 
Correspondence Chess Expert (CCE), Correspondence Chess Master (CCM, International 
Master (IM) und Senior International Master (SIM) sichern. 
  
Finale 10. Europa-Mannschaftsmeisterschaft 
Unsere deutsche Mannschaft hat alle Partien beendet und liegt mit 51,5 Punkten (+7) in 
Führung. Mit 50,5 Punkten (+6) und noch einer offenen Partie folgt auf Platz 2 die 
Mannschaft aus Italien. Slowenien belegt mit 49,5 Punkten (+6) bei noch 3 offenen Partien 

 



den 3. Platz vor der Mannschaft aus der Schweiz auf Platz 4. Es ist weiterhin spannend! 
(es)  

   
 

   

  

  

 

 

 

 

11. Ausschreibung 81. Deutsche Senioren-
Fernschachmeisterschaft  

 

 

   

 

Die 81. Deutsche Senioren-Fernschach- 
meisterschaft (81. DSFM) ist ausgeschrieben.  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Turnierstart der Vorrunden ist der 15. Juni 2020, Meldeschluss ist am 31. Mai 2020. 
 
Teilnahmevoraussetzungen: 
a) Die Spielerinnen und Spieler müssen ihren ständigen Wohnsitz in der Bundesrepublik 
Deutschland haben und im Kalenderjahr des Vorrundenstarts mindestens 60 Jahre alt sein 
oder noch in diesem Kalenderjahr 60 Jahre alt werden. 
b) Mitgliedschaft im Deutschen Fernschachbund e. V. (BdF). 
c) Unabhängig vom Vorliegen einer besonderen Qualifikation startberechtigt für die 
Vorrunde sind Spielerinnen und Spieler mit einer nationalen Fernschachwertungszahl 
(FWZ) von mindestens 1900 im Meldezeitraum bzw. einer ICCF Wertungszahl (ELO) von 
mindestens 2.150 (Listen 1/2020, 2/2020). 
 
Turniermodus: 
Vorrunde mit Spielgruppen zu je 7 bis 15 Teilnehmern und einer Endrunde, einrundiges 
Spiel (jeweils nur eine Partie gegen jede Gegnerin/jeden Gegner). Kommen bei der 
Übertragungsart Post nicht mindestens 7 Spieler zusammen, wird doppelrundig gespielt! 
Die Bedingungen für das Erreichen der Endrunde werden im Startschreiben der Vorrunde 
bekannt gegeben. Wertung bei Punktgleichheit: Verfahren nach Sonneborn-Berger. 
 
Alle weiteren wichtigen Einzelheiten sind der Turnierausschreibung zu entnehmen, die auf 
der Homepage des Deutschen Fernschachbundes e.V. unter dem Navigationseintrag 
Turniere/Turnierangebote/Ausgeschriebene Meisterschaften zu finden ist. 
Schauen Sie doch einmal in die Ausschreibung. Wir freuen uns auf zahlreiche Meldungen! 
(es) 
 
In die Ausschreibung zur 81. DSFM schauen …  

 

   
 

   

 

 

   

 

 

 

 

12. Vorgestellt: Artikel unseres Sponsors 
Firma Schach Niggemann  

 

 

   

 

Im BdF-Newsletter wird monatlich ein Artikel aus 
dem Angebot unseres Sponsors, Firma Schach 
Niggemann, vorgestellt.  

 

    

 

  

 

   
 

 

Diesmal ... 
AlphaZeros bahnbrechende Strategien: 
 
Natasha Regan, Matthew Sadler 
Zeitenwende im Schach 
416 Seiten, gebunden, New in Chess, 1. Auflage 2019 
Art.-Nr.: LXSADZIS – Preis: 28,50 Euro 
 
AlphaZero benötigte nur wenige Stunden des Selbstlernens, um zu dem Schachspieler zu 
werden, der die Welt erschütterte. Das System Künstlicher Intelligenz wurde mit nichts 
anderem als den Regeln des Königlichen Spiels gefüttert, bevor es das weltbeste 
Schachprogramm in einem langen Match besiegte. Die im Dezember 2017 veröffentlichte 
Auswahl von zehn Partien sorgte für weltweites Aufsehen: Wie war es möglich, gegen 
einen Gegner von übermenschlicher Stärke derart brillant und riskant zu spielen, ohne 

 



auch nur eine einzige Partie zu verlieren? 
 
Für Zeitenwende im Schach haben Matthew Sadler and Natasha Regan mehr als 
zweitausend zuvor unveröffentlichte Partien von AlphaZero untersucht. Zugleich hatten sie 
exklusiven Zugang zum Forschungsteam von DeepMind und konnten einen einzigartigen 
“Blick unter die Haube” werfen, um so die Tiefe und Breite von AlphaZeros Suchfunktion 
ermessen zu können. 
 
Zeitenwende im Schach präsentiert zugleich eine Sammlung einprägsam erläuterter 
Schachpartien außergewöhnlicher Qualität. Die erstaunlichen Entdeckungen von 
AlphaZero in jedem relevanten Bereich lassen die Spielstärke von Profi- wie auch 
Vereinsspielern wachsen: Eröffnungsvorbereitung, Figurenbeweglichkeit, Initiative, 
Angriffstechniken, langfristige Opfer und vieles mehr. 
 
Dieses Buch bietet faszinierende Einblicke in die Perspektiven und Möglichkeiten der 
Künstlichen Intelligenz. Wobei sich der Radius keineswegs auf die Bewältigung von 
Spielen beschränkt, sondern ebenso auf verschiedenartigste gesellschaftliche 
Herausforderungen gerichtet ist. 
 
Großmeister Matthew Sadler ist zweifacher Britischer Meister und wurde bei der 
Schacholympiade 1996 mit einer Goldmedaille für das beste Einzelergebnis geehrt. Die 
Engländerin Natasha Regan, Internationale Meisterin der Frauen, machte auf der 
Universität Cambridge einen Abschluss in Mathematik. 
 
Hinweis: Aufgrund der gesetzlichen Preisbindung ist allerdings der gewohnte Rabatt für 
BdF-Mitglieder hier nicht zulässig. (es) 
 
Achten Sie auf die Bedingungen, die für die Gewährung des BdF-Rabatts gelten! 
 
Die Firma Schach Niggemann im Internet besuchen …  

   
 

   

 

 

  

 

 

 

 

13. Vorrunde der 44. Fernschach-
Weltmeisterschaft  

 

 

   

 

Die Vorrunden zur 44. Weltmeisterschaft beginnen 
am 20. März 2020. Alle Anmeldungen bis zum 
02.02.2020 werden gemäß den ICCF-Regeln 
akzeptiert, die ab dem 1. Januar 2020 gelten.  

 

    

 

  

 

   
 

 

Der BdF kann Freiplätze für Spieler unter 2400 vergeben. Dafür bitte eine Bewerbung bis 
zum 20.01.2020 an bdf-internationale-einladungsturniere@gmx.de senden. 
 
Die Vorrundengruppen haben in der Regel 13 Spieler, die vom TTC auf 15 oder 17 Spieler 
erweitert werden können, falls dies in besonderen Situationen angemessen ist. Wenn die 
Anzahl der Meldungen nicht ein Vielfaches von 13 oder 15 beträgt, werden Gruppen 
aufgefüllt mit Spielern, die sich gemäß  Anhang Punkt 1.2.1.1. Nr. 4 beworben haben. 
Zweitanmeldungen werden nur zur Besetzung freier Plätze akzeptiert. 
 
Die Meldungen müssen über das Registrierungsportal des ICCF abgegeben werden. Die 
Startgebühr kann über ‚Direct Entry‘ oder an die ‚Nationale Föderation‘ des Spielers 
bezahlt werden. Bei jeder Anmeldung muss die Qualifikation benannt werden, damit sie 
gültig ist. 
 
Zur Qualifikation Abschnitt 1.2.1.1. der ICCF-Regeln: 
 
1.2.1.1. Vorrunden der ICCF-Weltmeisterschaften 
 
1. Die folgenden Punkte beschreiben eine Vollqualifikation für die Vorrunde: 

 



 
a) Teilnahme an einem der vorherigen oder laufenden Kandidatenturniere, wobei 
mindestens 40 % der möglichen Punkte erzielt wurden; 
b) Teilnahme an einem der vorherigen oder laufenden Halbfinaltuniere, wobei mindestens 
50 % der möglichen Punkte erzielt wurden; 
c) Teilnahme an einer der vorherigen oder laufenden Vorrundengruppe, wobei Platz 3 oder 
4 erreicht wurde oder mindestens 60% der möglichen Punkte erzielt wurden, jedoch keine 
Halbfinalqualifikation; 
d) Sieg in einem ICCF-Weltturnier – Meisterklasse; 
e) Teilnahme an einem der vorangegangenen oder laufenden ICCF-Weltcup-Finals, wobei 
mindestens 50 % der möglichen Punkte erzielt wurden (dies gilt nicht für ICCF-Veteranen-
Cups oder die Schach960-Weltcup-Turniere); 
f) Teilnahme an einer der vorhergehenden oder laufenden anerkannten Zonen-
Meisterschaft mit einer durchschnittlichen Turnierbewertung von 2451 oder höher, wobei 
mindestens 50% der möglichen Punkte erzielt wurden; 
g) Teilnahme an anerkannten Zonen-Meisterschaften mit einer durchschnittlichen 
Turnierbewertung von 2450 oder darunter, wobei Platz 3 oder 4 belegt wurde oder 
mindestens 60% der möglichen Punkte erzielt wurden; 
h) Freiplatz des BdF, wobei die Wertungszahl unter 2400 liegt; 
i) ICCF Internationaler Meister mit einer Wertungszahl über 2300 (*); 
j) ICCF Senior International Master mit einer Wertungszahl von mehr als 2250 (*); 
k) ICCF Großmeister; 
(l) Wertungszahl von 2500 und höher. 
 
(*) Die in dieser Richtlinie erwähnten Wertungszahlen beziehen sich auf eine der in den 
vorangegangenen 12 Monaten veröffentlichten Ratinglisten. 
 
2. Eine Halbqualifikation für eine Vorrunde erreicht, wer in einer Master Class den zweiten 
Platz belegt. 
... 
4. Jeder Spieler mit einer fixierten Wertungszahl von 2400 oder darüber kann sich um 
Teilnahme bewerben. Die am höchsten bewerteten Spieler werden akzeptiert, um Gruppen 
zu vervollständigen, falls die Anzahl der Meldungen nicht ein Vielfaches von 13 oder 15 
beträgt. (Stephan Busemann)  

   
 

   

  

  

 

 

 

 

14. 3. Deutsche Betriebssport-Fernschach- 
meisterschaft (Einzel) 2017 beendet  

 

 

   

 

Nach gut 2 Jahren ist die 3. Deutsche Betriebssport-
Fernschach-Meisterschaft (Einzel) 2017 beendet.  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Das Turnier gewonnen hat mit 6,5 Punkten aus 8 Partien Carsten Sausner, wobei er 
hervorragende 5 Siege verzeichnen kann. Mit ebenfalls 6,5 Punkten, aber einer etwas 
geringeren Feinwertung belegt Carsten Schmitt Platz 2 auf dem Siegerpodest. Ulrich 
Baumann nimmt mit 6 Punkten Platz 3 im Tabellenfeld ein. 
 
Dem Sieger und den Platzierten herzlichen Glückwunsch zu ihren schönen Erfolgen! (es) 
 
Zur Turniertabelle …  

 

   
 

   

  

  

 

 

 

 15. Nachrichten aus dem DSB   

 

   

 

Deutsche Schach-Internetmeisterschaft startet 
März 2020 
Im nächsten Jahr startet der Deutsche Schachbund 
(DSB) in Zusammenarbeit mit ChessBase die 

 

 

 



Neuauflage der Offenen Deutschen Schach-
Internetmeisterschaft (ODSIM).  

      

   
 

 

In vier Vorrundenturnieren sowie einer Zwischenrunde im März erhalten alle Mitglieder 
eines dem DSB angeschlossenen Vereines die Gelegenheit, sich für das Finale am 9. Mai 
zu qualifizieren. Einzige weitere Teilnahmebedingung ist ein gültiger ChessBase-Premium-
Zugang. Ausreichend ist eine Monatsmitgliedschaft, die ab 4,99 € angeboten wird. Ein 
zusätzliches Startgeld wird nicht erhoben. 
 
Alle Kaderspieler und Kaderspielerinnen des DSB, die Träger der Titel GM, IM, WGM und 
WIM sowie alle Spielerinnen und Spieler mit einer Standard-DWZ über 2300 sind für die 
Zwischenrunde vorberechtigt und müssen sich nicht qualifizieren. Für das Finale wird 
darüber hinaus eine bestimmte Anzahl an Freiplätzen vom DSB vergeben. 
 
Gespielt wird mit einer Bedenkzeit von 3 Minuten plus 2 Sekunden pro Zug auf dem 
kostenlosen Windows-Client von playchess.com. Um Manipulationen zu verhindern, 
werden alle Partien während des Spiels und nach Abschluss des Turniers von ChessBase 
durch eine Software überprüft. Turnierdirektor ist IA Frank Jäger, der auch für das Pairing 
bei der Deutschen Schach-Amateurmeisterschaft (DSAM) verantwortlich ist. 
 
(Diese und andere Nachrichten finden Sie auf der stets aktuellen Website des Deutschen 
Schachbundes e.V.) (es) 
 
Die Website des Deutschen Schachbundes e.V. aufrufen ...  

 

   
 

   

  

  

 

 

 

 16. Wussten Sie schon, dass ...   

 

   

 

Wussten Sie schon, dass … 
es im Deutschen Fernschachbund e.V. auch 
Turniere gibt, über die man einfach mal etwas  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

ausprobieren kann oder die eine ganz andere Struktur als herkömmliche Veranstaltungen 
haben? 
  
Wenn Sie mal Chess960 ausprobieren wollen, können Sie Ihre Erfahrungen über 
nenngeldfreie Standardturniere in dieser Schachvariante machen. Gespielt werden diese 
Turniere auf dem BdF-Schachserver, die Meldung erfolgt über eine schlichte E-Mail an den 
Geschäftsführer (bekemann@gmx.de). Versuchen Sie es doch einfach mal! 
  
Die Pyramidenturniere haben ihren Namen ihrer besonderen Struktur zu verdanken. Eine 
Turniertabelle der gewöhnlichen Art gibt es nicht, sondern – eine Pyramide! Es gibt drei 
Varianten: die auf dem Server und die per E-Mail gespielten Pyramiden im Normalschach 
sowie die Chess960-Pyramide, die ebenfalls auf dem Server gespielt wird. 
  
Die herkömmliche Serverpyramide ließ über lange Zeit kaum Neueinstiege zu. Dies ist 
aktuell anders, es stehen mehrere Einstiegsplätze zur Verfügung. Sie erreichen diese 
Pyramide auf dem BdF-Schachserver, indem Sie dem Pfad „Turniere/Allgemeine 
Turniere/Pyramidenturniere folgen“. 
Auf diesem Weg finden Sie auch die Chess960-Pyramide. 
  
Die E-Mail-Pyramide erreichen Sie über den Link 
https://www.bdftabellen.de/pyramide/pyramideemail.htm. Sie zählt zu den wenigen übrig 
gebliebenen Angeboten für die Anhänger des Fernschachspiels per E-Mail. (ub)  

 

   
 

   



  

  

 

 

 

 

17. Ausschreibung 41. Deutsches 
Fernschach-Sonderpokalturnier (enginefrei) 

 

 

   

 

Das 41. Deutsches Fernschach-Sonderpokalturnier 
(enginefrei) ist ausgeschrieben.  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Das Turnier wird in zwei Abschnitten ausgetragen, in denen einrundig (je eine Partie 
gegeneinander) gespielt wird. a) Im ersten Abschnitt wird eine Vorrunde mit fünf 
Spielgruppen zu fünf Spielerinnen und Spielern gebildet. b) Die Sieger der fünf 
Vorrundengruppen tragen eine Endrunde aus, die somit mindestens fünf Spielerinnen und 
Spieler umfasst. Bei Punktgleichheit in einer Vorrundengruppe entscheidet die Sonneborn-
Berger-Wertung über die Qualifikation für die Endrunde. 
 
Es gibt keinen festen Starttermin. Die einzelnen Gruppen werden sukzessive immer dann 
gestartet, sobald die erforderliche Zahl von fünf Turniermeldungen vorliegt und sinnvolle 
Spielgruppen gebildet werden können. 
 
Alle weiteren wichtigen Einzelheiten sind der Turnierausschreibung zu entnehmen, die auf 
der BdF-Homepage unter dem Navigationseintrag Turniere/Turnierangebote/Aktuell 
ausgeschriebene Pokalturniere zu finden ist. 
 
Der Deutsche Fernschachbund e.V. freut sich auf zahlreiche Meldungen! (es) 
 
Zur Turnierausschreibung …  

 

   
 

   

  

   

 

 

 

 18. Umfragen auf der BdF-Homepage   

 

   

 

Auf der Homepage des Deutschen 
Fernschachbundes e.V. (BdF) können Sie unter dem 
Navigationseintrag Dialog/Umfragen noch bis zum 
25. Januar 2020 an der folgenden Umfrage 
teilnehmen:  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Sind Sie zufrieden mit dem Nachrichtendienst auf der BdF-Homepage? 
 
Sie können unter den folgenden Antwortalternativen wählen: 
 
- Ich bin sehr zufrieden, alle für mich interessanten Informationen beziehe ich von dort. 
- Ich bin einigermaßen zufrieden, würde mir aber noch mehr Infos wünschen. 
- Ich bin überhaupt nicht zufrieden, weil nicht über alle Themen berichtet wird. 
- Ich bin nicht zufrieden, die Infos sind mir zu kurz und nicht ausführlich genug. 
- Mich interessiert der Nachrichtendienst nicht, ich lese diese Beiträge nicht. 
- Ich lese die Beiträge nur hin und wieder. 
- Ich kenne den BdF-Nachrichtendienst nicht. 
- Ich habe keine Meinung dazu. 
 
Das Ergebnis der vorherigen Umfrage sowie auch alle anderen Umfragen und ihre 
Ergebnisse finden Sie um Umfragebereich der BdF-Homepage. Besuchen Sie doch einmal 
die Umfrageseite. (es) 
 
Die Übersichtsseite der Umfragen auf der BdF-Homepage aufrufen ...  

 

   
 

   



  

  

 

 

 

 19. Fernschach-Weltmeisterschaften   

 

   

 

Finale 31. WM 
In diesem Finale, das am 20.06.2019 gestartet ist, ist 
noch alles offen. 9 Partien sind beendet, alle 
endeten remis.  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Finale 11. WM der Damen 
Vilma Dambrauskaitè (Litauen) hat das Turnier mit 4,5 Punkten aus 12 Partien (+1) 
beendet und führt das Tabellenfeld der Damen weiterhin an. Mit 4 Punkten aus 11 
beendeten Partien (+1) folgt ihr Tetiana Moyseenko (Ukraine) auf Platz 2. 
Unsere deutschen Spielerinnen Svetlana Kloster und Kirstin Achatz belegen aktuell mit 
jeweils 3,5 Punkten und einer offenen Partie die Plätze 6 und 7 in der Tabelle. Es sind in 
diesem Finale noch 4 Partien offen. Wird unseren Spielerinnen der Sprung auf das 
Siegertreppchen noch gelingen? (es)  

 

   
 

   

  

   

 

 

 

 

20. BdF-/Fernschach-Chat: Termine Januar 
2020  

 

 

   

 

Im Monat Januar 2020 findet unser 14-tägiger BdF-
/Fernschach-Chat an den folgenden Terminen 
jeweils wie gewohnt um 20.00 Uhr statt: 
 
Dienstag, 14. Januar und 28. Januar  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Merken Sie sich diese Termine doch schon einmal vor und nehmen Sie an unserem BdF-
/Fernschach-Chat teil! Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Registrieren Sie sich rechtzeitig 
am System, wenn Sie teilnehmen möchten! Auf der BdF-Homepage ist der Chat auch über 
den Navigationseintrag Dialog/BdF-Chat zu erreichen. 
 
Übrigens sind in unserem BdF-Veranstaltungskalender, den Sie auf der BdF-Homepage 
unter dem Navigationseintrag Infos/Termine & Events aufrufen können, die Chat-
Termine, aber auch alle anderen wichtigen und interessanten Termine eingetragen und 
können so jederzeit von Ihnen abgerufen werden! (es) 
 
Einen Blick auf den BdF-Veranstaltungskalender werfen …  

 

   
 

   

  

  

 

 

 

 

21. Kandidatenturnier der Europameister- 
schaften  

 

 

   

 

Das Kandidatenturnier der Europameisterschaft 
2020 wird am 20. März 2020 beginnen und auf dem 
ICCF-Server gespielt werden  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Alle Sektionen werden normalerweise aus 13 Spielern bestehen, aber, abhängig von der 
Anzahl der eingegangenen Anmeldungen, hat der Veranstalter des Turniers die Befugnis, 
die Anzahl der Spieler in allen Sektionen auf 11, 15 oder 17 zu ändern. 
  
Wenn die Anzahl der Meldungen die Bildung aller Sektionen mit 13 (oder 11, 15, 17) 
Spielern nicht zulässt, werden die Meldungen der Spieler, die unter der nachstehenden 
Bedingung (d) gemeldet haben, in aufsteigender Reihenfolge von der niedrigsten bis zum 
nächsten Kandidaten-Event verschoben. 
  
Ebenfalls abhängig von der Anzahl der Anmeldungen können mehrere Anmeldungen von 
Spielern, die mehr als eine Qualifikation besitzen, nur eine Anmeldung mit anderen 
Qualifikationen auf den nächsten Kandidatenwettbewerb verschoben werden.  
 

 



Die folgenden Spieler haben das Recht, an der Europameisterschaft teilzunehmen: 
(a) Spieler, die zum Zeitpunkt der Anmeldung eine Wertungszahl von mindestens 2500 
erreicht haben; 
(b) Inhaber des Großmeistertitels; 
(c) Inhaber eines internationalen Senior-Master-Titels mit einem Rating von über 2400 zum 
Zeitpunkt der Anmeldung; 
(d) Inhaber des internationalen Meistertitels mit einer Bewertung von über 2450 zum 
Zeitpunkt der Anmeldung; 
(f) die Spieler, die bei einer Europameisterschaft im Halbfinale (Start nach dem 
01.01.2014) den 1. oder 2. Platz belegt haben; 
(g) Teilnehmer von früheren oder laufenden Finals, die mindestens 45% der möglichen 
Punkte erreicht haben, wenn sie keine höhere Qualifikation erworben und dieses 
Qualifikationsrecht nicht bereits genutzt haben; 
h) die Teilnehmer früherer oder laufender Kandidatenturniere, die mindestens 55 % der 
möglichen Punkte erreicht haben, sofern sie keine höhere Qualifikation erworben und 
dieses Qualifikationsrecht nicht bereits genutzt haben. 
  
Die ICCF Europameisterschaft ist nur den Spielern aus europäischen Ländern 
vorbehalten. 
Die Spieler können auf dem üblichen Weg über ihre nationalen Verbände oder, sofern sie 
berechtigt sind, über das ICCF Direct Entry System teilnehmen. 
  
Die Anmeldungen sollten bis spätestens 20. Februar 2020 beim Turnierorganisator Andrey 
Pavlikov eingehen. 
  
Es ist auch zwingend erforderlich, dass für jede Meldung das Qualifikationsrecht zur 
Teilnahme an der Veranstaltung angegeben wird! 
  
*** Übersetzt mit www.DeepL.com/Translator (kostenlose Version) *** 
(Stephan  Busemann)  

   
 

   

  

  

 

 

 

 22. Thematurniere des BdF   

 

   

 

Seit dem letzten Newsletter sind keine neuen 
Thematurniere hinzugekommen.  Aktuell werden die 
folgenden Thematurniere angeboten:  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

T237-A13-P Reti-Eröffnung (Post) 
T266-B36-P Sizilianisch (Maroczy-Variante) (Post) 
T279-D06-P Keres-Verteidigung (Post) 
T280-C40-P Lettisches Gambit (Post) 
T282-E11-P Bogoljubow-Indisch (Post) 
T297-E23-S Nimzowitsch-Indisch, Romanovsky-Gambit (Server) 
T302-A85-S Holländische Verteidigung (Server) 
T304-B20-S  Sizilianisch, Modernes Anti-Sizilianisch (Server) 
T306-D02-S  Londoner System (Server) 
T307-C40-S  Lettisches Gambit (Server) 
Das Nenngeld beträgt wie gewohnt 2,50 Euro je Turnier. 
 
Alle aktuell angebotenen Themen sind auch auf der BdF-Homepage unter dem 
Navigationseintrag Turniere/Turnierangebote/Dauerausschreibungen zu finden. (es) 
 
Die Themenübersicht auf der BdF-Homepage aufrufen ...  

 

   
 

   



  

  

 

 

 

 23. Fernschach-Weltcups   

 

   

 

20. Weltcup (Server) 
Hier ist nach wie vor alles unverändert. Der Russe 
Dmitry Viltorovich Morozov liegt mit 8 Punkten aus 
14 Partien (+2) vorne. Ihm folgt auf Platz 2 mit 7,5  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Punkten (+1) der Engländer Jo A. Wharrier. René de Hormont belegt mit 7 Punkten (+1) 
aus 14 Partien Platz 7. 
  
21. Weltcup (Server) 
Hier ist weiterhin noch alles offen. Es sind 29 Partien beendet, von denen 28 Partien remis 
endeten. Einzig der Pole Wojciech Krzyżanowski hat bei inzwischen 10  beendeten Partien 
einen Sieg errungen. (es)  

 

   
 

   

 

 

   

 

 

 

 

24. Zusammenfassung aus dem 
Nachrichtendienst des BdF  

 

   
 

   

 

Jahresbeitragsrechnung 2020 
Verschiedentlich wird auf der Beitragsrechnung für 
das Jahr 2020 als Guthaben oder offener Betrag 
0,00 Euro ausgewiesen. Dies bedeutet nur, dass 
das Beitragskonto ausgeglichen ist und kein Beitrag 
2020 zu zahlen ist.  

 

    

 

  

 

   
 

 

Sofern noch Guthaben für Nenngelder vorhanden ist, wird dies nicht explizit ausgewiesen, 
da nur das Beitragskonto ausgewiesen wird. Das Guthaben für Nenngelder wird, sofern 
vorhanden, vom Schatzmeister weitergeführt. 
Dieses Verfahren wird im nächsten dahingehend so verändert, dass auf der 
Beitragsrechnung das gesamte Guthaben (Beitragskonto und Nenngeldkonto) oder der 
offene Betrag steht. 
In Einzelfällen können beim Schatzmeister per Mail weitere Informationen eingeholt 
werden. (es)  

 

   
 

   

 

 

  

 

 

 

 

25. Nationale Fernschachmeisterschaften 
des BdF  

 

 

   

 

27. Deutsche Damen-Fernschachmeister- 
schaft (27. DDFM) 
Kirstin Achatz liegt jetzt mit 4,5 Punkten aus  

 

    

 

  

 

   
 

 

5 beendeten Partien (+4) und noch 2 offenen Partien in Führung. Mit 3,5 Punkten aus 3 
beendeten Partien (+3) nimmt Barbara Bolz derzeit Platz 2 im Tabellenfeld ein, gefolgt von 
Jessica Schwamberger auf Platz 3. Es sind noch 10 Partien in diesem Finale offen. 
  
48. Deutsche Fernschachmeisterschaft (48. DFM) 
Roland Hanel hat dieses Finale mit 9 Punkten (+3) beendet und liegt derzeit an der 
Tabellenspitze. Mit 8 Punkten (+1) folgt ihm nun Herbert Bellmann, der ebenfalls das 
Turnier beendet hat, auf Platz 2. Dr. Roland Even belegt mit ebenfalls 8 Punkten (+1) und 
noch einer offenen Partie Platz 3. Kann er noch mit Roland Hanel gleichziehen? Es bleibt 
spannend! 
  
49. Deutsche Fernschachmeisterschaft (49. DFM) 
Mit 8 Punkten aus 14 Partien (+2) hat Rudi Hirr das Turnier beendet und führt derzeit die 
Tabelle an. Mit 7,5 Punkten aus 14 Partien (+1) hat Lutz Bär diese Finalrunde ebenfalls 
beendet und belegt derzeit Platz 2 im Tabellenfeld. Ihm folgt auf Platz 3 mit ebenfalls 7 
Punkten, aber einer etwas geringeren SB-Wertung Dr. Roland Even. Er hat noch eine 
Partie in diesem Finale offen. Aber bei noch insgesamt 12 offenen Partien bleibt es weiter 

 



spannend! 
 
77. Deutsche Senioren-Fernschachmeisterschaft (77. DSFM) 
Hier ist seit dem letzten Newsletter alles unverändert. Dr. Eiko Emrich führt mit 7 Punkten 
aus 12 Partien (+2) das Tabellenfeld weiterhin an. Er hat das Turnier bereits beendet. Ihm 
folgt Wilhelm Brinkmann, der das Turnier ebenfalls beendet hat, mit gleichfalls 7 Punkten, 
aber einer etwas geringeren SB-Wertung, auf Platz 2. Jürgen Krebs, der das Turnier 
gleichfalls beendet hat, belegt mit 6,5 Punkten (+1) Platz 3. Insgesamt 4 Partien sind in 
diesem Finale noch offen. 
  
10. Deutsche Chess960-Fernschachmeisterschaft (10. Chess-960-FM) 
Dieses Finale ist beendet. Dr. Matthias Kribben ist hier mit 5 Punkten aus 6 Partien ein 
herausragendes Ergebnis gelungen, doch sein Bruder Johannes Kribben hat ihn mit 5,5 
Punkten wiederum überflügelt und damit alle 10 seit dem Jahr 2005 ausgetragenen 
Deutschen Chess960-Fernschachmeisterschaften gewonnen. Man wird sicher lange 
suchen müssen, ob es in einer Sportart jemals einem Teilnehmer gelungen ist, zehn 
Deutsche Meisterschaften in Folge zu erringen! 
Mit 3,5 Punkten belegt Uwe Mehlhorn Platz 3 auf dem Siegerpodest. 
  
11. Deutsche Chess960-Fernschachmeisterschaft (11. Chess-960-FSM) 
Dieter Kraft hat mit 4 Punkten aus 6 Partien (+2) das Turnier beendet und führt aktuell das 
Tabellenfeld an. Harald Hild folgt ihm mit 3 Punkten aus 4 beendeten Partien (+2) auf Platz 
2. Aber bei noch 7 offenen Partien ist noch einiges drin! (es)  

   
 

   

  

  

 

 

 

 26. Internationale Titel   

 

   

 

Seit dem Newsletter November 2019 wurden 
folgende internationale Titel verliehen:  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

International Correspondence Chess Master (IM) 
Mit Erreichen der zweiten Norm wurde den Fernschachfreunden Hermann Hartl, Thomas 
Reichert und German Schneider der Titel International Correspondence Chess Master 
(IM) verliehen. 
  
Correspondence Chess Expert (CCE)-Titel: 
Mit Erreichen der zweiten Norm wurde den Fernschachfreunden Sven Blösl und Claus 
Zenner der Titel Correspondence Chess Expert (CCE) verliehen. 
 
Allen Spielern herzlichen Glückwunsch zu ihren schönen Erfolgen! (es)  

 

   
 

   

 

 

  

 

 

 

 27. Fernschach-Länderkämpfe des BdF   

 

   

 

Neu geplante Länderkämpfe: 
Für Spielerinnen und Spieler mit einer ICCF-
Wertungszahl unter 2100 ist ein neuer 
Länderkampf gegen den Rest von Europa geplant.  

 

    

 

  

 

   
 

 

Es soll an mindestens 50 Brettern gespielt werden. Turnierstart wird voraussichtlich im 
Februar 2020 sein. 
An einer Teilnahme interessierte Spielerinnen und Spieler melden sich bitte bis spätestens 
10. Januar 2020 beim Referenten für Länderkämpfe Michael Green (mike_green@t-
online.de). Falls Interesse besteht an zwei Brettern zu spielen, sollte dies bei der Meldung 
mit angegeben werden. 
  
Ergebnisse: 
Im Server-Länderkampf gegen Weißrussland, der an 100 Brettern ausgetragen wird, sind 

 



die ersten 5 Partien beendet und es steht es ausgeglichen 3 : 3. 
 
Im Server-Länderkampf gegen Rumänien wird an 50 Brettern um den Sieg gekämpft. Es 
steht jetzt 9,5 : 5,5 für die deutsche Mannschaft. Das sieht schon vielversprechend aus. 
 
Auch im Server-Länderkampf gegen Argentinien sieht es gut aus für unsere deutschen 
Spieler. Aktuell liegt Deutschland mit 11,5 : 6,5 Punkten in Führung.   
 
Und auch im Server-Länderkampf gegen Wales hat unsere deutsche Mannschaft die Nase 
vorne. Es steht jetzt 23 : 11 für das deutsche Team. 
 
Nicht so ganz gut steht es Im Server-Länderkampf gegen Polen, der an 30 Brettern 
ausgetragen wird, für das deutsche Team. Polen liegt mit 11 : 9 Punkten in Führung.  Aber 
bei 40 noch offenen Partien ist noch nichts verloren. 
 
Im Post-Länderkampf gegen Schweden ist seit dem letzten Newsletter alles unverändert. 
Es steht ausgeglichen 3 : 3. Aber bei noch 18 offenen Partien ist noch Einiges drin! 
 
Im Server-Länderkampf gegen BeNeLux 2019 (Belgien-Niederlande-Luxemburg), der an 
105 Brettern ausgetragen wird, liegt das deutsche Team weiterhin gut mit nunmehr 86,5 : 
71,5 Punkten in Führung. 
 
Nach wir vor im Rückstand liegt unsere Mannschaft im Server-Länderkampf gegen Kuba. 
Es steht jetzt 55,5 : 45,5 für die Kubaner. Aber bei noch 19 offenen Partien kann unsere 
deutsche Mannschaft noch einiges herausholen! 
 
Auch im Server-Länderkampf gegen die Ukraine hat Deutschland noch zu kämpfen, Es 
steht jetzt 49,5 : 53,5 für das Team aus der Ukraine. Es sind aber noch 25 Partien offen, 
da ist noch nichts entschieden. 
 
Sehr gut sieht es dagegen weiterhin im Server-Länderkampf gegen Mexiko I (Mexiko - 
Germany I 2018) aus. Hier liegt Deutschland mit 52,5: 28,5 Punkten gut in Führung. 3 
Partien sind noch offen, da ist der Sieg dem deutschen Team sicher. 
 
Im Server-Länderkampf Mexiko II (Mexiko - Germany II 2018), der an 6 Brettern 
ausgetragen wird, steht es unverändert 4: 5 für Deutschland. Bei noch 1 offenen Partie ist 
es jetzt richtig spannend! 
 
Im Post-Länderkampf gegen England (BCCA) wurden zwei weitere Partien beendet. Ulf 
Langreder hat an Brett 2 seine Partie mit den schwarzen Steinen gegen Stephanie 
Lawrence gewonnen. Und auch Horst Wilshusen hat an Brett 9 seine Partie mit Schwarz 
gegen David Edge mit einem Punktgewinn beendet. Damit liegt das deutsche Team jetzt 
mit 10,5 : 4,5 Punkten uneinholbar in Führung, denn es ist nur noch 1 Partie offen. 
 
Weiterhin nicht so gut sieht es im Server-Länderkampf gegen Panama aus. Mit 19 : 26 
Punkten liegt das deutsche Team derzeit im Rückstand. Nur noch 3 Partien sind hier noch 
offen. Da ist nichts mehr zu retten. 
 
Im Server-Länderkampf gegen Bulgarien, der an 20 Brettern ausgetragen wird, liegt 
Deutschland weiterhin mit 19 : 20 Punkten im Rückstand und nur noch 1 Partie ist offen. 
Wird unsere deutsche Mannschaft den Ausgleich noch schaffen? Da gilt es Daumen 
drücken für Deutschland. 
 
Im Post-Länderkampf gegen den Rest von Europa sind weitere Ergebnisse eingetroffen. 
An Brett 6 hat Thomas Herfurth seine Partie mit den schwarzen Steinen gegen den 
Schweden Gunnar Blomstrand einvernehmlich remis beendet. Damit steht es jetzt 51,5 : 
42,5 für das deutsche Team. 26 Partien sind noch offen. 
 
Im Server-Länderkampf gegen die Schweiz liegt das deutsche Team unverändert mit 68 : 



73 Punkten in Führung. Nur 1 Partie ist hier noch offen. Damit ist der Sieg der deutschen 
Mannschaft nicht mehr zu nehmen. (es)  

   
 

   

 

 

  

 

 

 

 28. Neue ICCF-Wertungszahlen online   

 

   

 

Die neuen ICCF-Wertungszahlen 1/2020 sind online 
und können auf dem ICCF-Webserver unter dem 
Navigationseintrag ICCF-Ratings (ICCF-
Wertungszahlen) abgerufen werden. (es) 
 
Die neuen ICCF-Wertungszahlen abrufen...  

 

   
    

 

  

 

   
 

   

  

  

 

 

 

 29. Chess960: Neue Videos bei YouTube   

 

   

 

Zu Chess960 werden auf dem Kanal bei YouTube in 
diesem Monat verschiedene Videos zum Halbfinale 
der Chess960-WM-2019 vorgestellt.  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Schauen Sie sich diese interessanten Videos doch einmal an oder klicken Sie bei dieser 
Gelegenheit auch einmal die vorherigen Videos an. 
 
Und wenn Sie Chess960 selbst gerne einmal ausprobieren möchten, dann finden Sie auf 
der Homepage des Deutschen Fernschachbundes e.V. unter dem Navigationseintrag 
Turniere/Turnierangebote ein vielseitiges Turnierangebot zu dieser Turnierart. (es) 
 
Den Kanal zu Chess960 bei YouTube aufrufen ...  

 

   
 

   

  

  

 

 

 

 30. BdF-Einladungsturniere beendet   

 

   

 

Nach einer Spielzeit von fast 2 ½ Jahren ist das 
BdF-Einladungsturniere Germany Advanced Masters 
03-A (Kategorie 12) beendet.   

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Sieger wurde der Bulgare Valentin Dimitrov Iotov. Mit 8 Punkten aus 14 Partien hat er sich 
den Turniersieg überzeugend gesichert. Zwei Siege kann er verzeichnen, alle übrigen 
Partien beendete er remis. Mit jeweils 7,5 Punkten (+1) und gleicher Feinwertung haben 
die beiden deutschen Spieler Manfred Schütze und Klaus Kögler den Silberrang auf dem 
Siegerpodest erreicht. 
 
Ebenfalls beendet ist das BdF-Einladungsturnier Germany Candidate Masters 05-D 
(Kategorie 5). Sieger wurde mit 7,5 Punkten aus 12 Partien die Engländerin Toni Halliwell. 
Drei Siege hat sie in diesem Turnier erreicht, alle übrigen Partien beendete sie remis. Mit 7 
Punkten (+2) folgt ihr auf Platz 2 Volodymyr Galytskyi (Ukraine). Platz 3 auf dem 
Siegertreppchen nimmt mit 6,5 Punkten (+1) unser deutscher Spieler Manfred Dorer ein. 
 
Und auch das BdF-Einladungsturnier Germany Masters 07-A (Kategorie 9) ist beendet. Mit 
7,5 Punkten aus 14 Partien hat sich Walter Steiger (Schweiz) den Sieg gesichert. Einen 
Sieg kann er hier gegen den Bulgaren Milen Petrov verzeichnen, die übrigen Partien 
beendete er ausgeglichen remis. Bemerkenswert in diesem Turnier ist, dass dies die 
einzige Gewinnpartie ist. Alle Partien endeten darüber hinaus mit einer Punkteteilung, so 
dass mit Ausnahme von Walter Steiger und Milen Petrrov alle Teilnehmer mit 7 Punkten 
den 2. Platz belegen. 
 
Den Siegern und Platzierten herzlichen Glückwunsch zu ihren ausgezeichneten Erfolgen! 
(es)  

 



   
 

   

  

   

 

 

 

 31. BdF-Mitglieder im Presseporträt   

 

   

 

Auf der Homepage des Deutschen 
Fernschachbundes e.V. (BdF) werden unter dem 
Navigationseintrag Gemeinschaft/Presseschau 
immer mal wieder Porträts und Berichte von 
Fernschachspielerinnen und Fernschachspielern 
veröffentlicht, die in der Tagespresse erschienen 
sind.  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Ein neues Porträt wurde kürzlich über Detlef Buse im Weser-Kurier veröffentlicht. 
 
Schauen Sie sich dieses interessante Porträt und auch die anderen bereits erschienenen 
Porträts doch einmal an! (es) 
 
Die Presseporträts auf der BdF-Homepage anschauen ...  

 

   
 

   

  

  

 

 

 

 

32. Neue Liga-Saison des EmailChessPoint 
2020  

 

   

 

Der EmailChessPoint lädt zur Teilnahme an der 3. 
Liga-Saison 2020 ein. Teilnahmeberechtigt sind alle 
Spielerinnen und Spieler, die E-Mails senden und 
empfangen können.  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Anmeldeschluss ist der 31.01.2020. Alle weiteren Einzelheiten sind der Ausschreibung zu 
entnehmen. (es) 
  
Zur Turnierausschreibung…  

 

   
 

   

  

   

 

 

 

 33. Von Mitglied zu Mitglied  
 

   

 

Es wurde keine Mitteilung zur Veröffentlichung in dieser 
Newsletter-Ausgabe übermittelt. 
 
**************************************************************** 

 

   
    

 

 

 

 

   
 

 

Diese Rubrik steht für die Mitglieder bereit, um Infos, Kleinanzeigen und manches mehr in 
der (Fern-) Schachgemeinde bekannt zu geben. Haben Sie der Fernschachgemeinde 
etwas mitzuteilen, vielleicht den Termin eines Turniers, eine Idee, eine nette Wendung in 
einer Partie? Haben Sie eine nicht-kommerzielle "Kleinanzeige" mit schachlichem Inhalt? 
Dann wäre diese Rubrik das geeignete Medium! Senden Sie Ihren 
Veröffentlichungswunsch bitte per eMail an die Adresse bdfhomepage@gmx.de. (ub) 
=================================================================== 
 
Freundliche Grüße 
Ihr Deutscher Fernschachbund e. V. (BdF)  

 

   
 

 


